
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Neu vermehrtes Baden-Durlachisches Gesangbuch ...

Carlsruhe, 1763

Am Fest der Himmelfahrt Christi

urn:nbn:de:bsz:31-102606

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-102606


— —
d mit

t den

r da

erot⸗

und

ſpot⸗
ezten
uͤber⸗

ſind

hoͤll
zeiſt ,

8 le⸗

glich
ſieg
urch
mei⸗

dem

ßes
lebt

vet⸗

ſich
ge⸗

keit
umt

al⸗

ihr
Tre⸗

mei⸗

jrab
tod

luͤſ⸗
egel
vaͤg⸗
Daß
Dir

ein .

mW

FF
Am Feſt der Himn

Mel .

9
19 . 2
ſuͤndentraͤger
haſt du

Wie der ꝛe.

feinde
ſ

Bis auf
tig , Pra

Jubilireſt ;
Herr Chriſtr

phim Dich ſiegesf
Weil du den

ſeegẽ

Mit m ieſe und groſſer
158 Zur glori biſt erho⸗

ben .Singet , Kngeet , Ruͤhmt

9 ehret Deu , ſo faͤhretAuf
gen him 1 Mit poſaunen und

um1*

3. Du biſt das haupt , hin⸗

gegen wir Sind glieder , ja es

komt von dir Auf uns licht ,

troſt und leben/ Heil „friede ,
freude , ſtaͤrkund kraft , Erqui⸗

ckung, labſal , herzensſaft Wird

uns von dir gegeben . Bringe ,
Zwinge Mein gemuͤthe , Mein

gebluͤthe , Daß dichs preiſe , Dir,
als ſiegsherrn ehr erweiſe .

4. Zeuch Jeſu , uns , zeuchſZ
uns nach dir , Hilf , daß wir

forthin fuͤr und fuͤr Nach dei⸗

nem reiche trachten , Laß unſer

thun und wandel ſeyn , Wo

zucht und demuch tritt herein ,

Al uͤppigkeit berachten . Un⸗

art , Hofarth Laß uns meiden ,

Chriſtlich leiden , Wohl ergruͤn⸗

kan ,

el hrt eh 55
Jeſu , unſer ſchutz und

unſer ruhm und

zuf wir uns
1

hen uns was

erden wohnet

iſt ß allen

denthrol t hel
Davids ſohn , Komm ſtille das

verlangen : Du biſteWeien
zu gut , O durch dein

theures blut Ins Helthehent
gegangen . Komm ſchier , Hilf
mir , Dann ſo ſollen , D un ſo
wollen Wir ohn ende Fröͤlich
klopfen in die haͤnde.

E. 3. Zomburg .
Mel . Nun freut euch liebe ꝛec.

N. Chriſti himmel⸗
120 . fahrt allein Ich
meine nachfahrt gruͤnde / Und

allen zweifel , angſt und pein
Hiemit 4 uͤberwinde , Dañ

weil das haupt im himmel iſt ,

Wird ſeine glieder Jeſus Chriſt
zur rechten zeit nachhohlen .

2. Weil er gezogen Wänier
an,

ind groſſe gab empf⸗
Mein herz auch nur im him 8

Sonſt nirgens ruh erkan⸗

geu ; Dann wo mein ſchatz ge⸗

kommen hin , Da iſt auch ſtets

mein herz und ſinn , Nach ihm

mich ſtets verlanget .

—

——



98 Himmelfahrts⸗Lieder .

3. Ach Herr , laß dieſe gna⸗
de mich Von deiner auffahrt

Puͤhren , Daß mit dem wahren

glauben ich Mag meitze nach⸗
fahrt zieren , Und dann 5
mal , wann dirs gefaͤllt , Mit

freuden ſcheiden aus der —
Herr , hoͤre doch mein flehen .

M . Johann Wegelin .
In eigner Melodie .

121 A tag be⸗
denken wir , Daß

Chriſt gen himmel gfahren , Und

danken Gott aus hoͤchſt ' r be⸗

gier , Mit bitt , er woll bewah⸗
ren Uns arme ſuͤnder hier auf
erd , Die wir von wegen man —

cher bſchwerd Ohn hoffnung
han kein troſte . Alleluja , Allel .

2. Drum ſey Gott lob ! der

weg iſt
05

Uns ſteht der

himmel offen . Chriſtus ſchleußt
auf mit groſſem pracht . Vorhin

war alls verſchloſſen . Wers

glaubt , des herz iſt freuden
voll , Dabey er ſich denn ruͤſten

ſoll , Dem Herren nachzufolgen .
Alleluja , Alleluja .

3. Wer nicht folgt und ſei ' n
willen thut , Dem iſt nicht ernſt
zum Herren , Dann er wird

auch vor fleiſch und blut Sein

himmelreich verſperren ; Am

glauben liegts , ſoll der ſein
recht , So wird auch gewis das

leben ſchlecht Zu Gott im him⸗
mel grichtet . Alleluja , Allel .

4 . Solch himmelfahrt faͤngt
in uns an , Bis wir den Va⸗

ter finden , Und fliehen ſtets
der welt ihr bahn , Thun uns

zu Gottes kinden ,Die ſehn hin⸗

auf , der Vat ' r herab , An trey
und lieb geht ihn ' n nichts ab ,
Bis ſie A1 kommen ,

Allelitie A lleluja .

5 . Dann wird der tag erſt
freudenreich , Wann Gott unz

zu ihm nehmen , Und ſeinem
ſohn wird machen gleich , Als

wir dann jetzt bekennen , Da

wird ſich finden freud und

muth In ewigkeit beym hoͤch⸗
ſten gut : Gott woll , daß winz

erleben . Alle luja , Alleluja .
D. Johann Swick ,

Mel . Chriſt iſt erſtanden .
hriff f 0 im⸗

122 CEbn⸗
fuhr gen him⸗

0 mel , Was ſandt
er uns hernieder ? Den troͤſter,
den heilgen Geiſt ,Zu troſt den

armen chriſtenheit . Alleluja .
2. Waͤr ex, nicht hingan⸗

gen , Der troͤſter waͤr nicht kom⸗

men ; Seit daß er hingangen
iſt , So haben wir den Geiſt
durch Jeſum Chriſt , Allelujg .

3. Gen himmel fuhrder heil⸗
ge Chriſt , Der aller welt ein

heiland iſt . Alleluja , Allelujg .
Alleluja, ?Alleluja.

Chriſt . Solius ,
Mel . Ermuntre dich mein ꝛc.

12 Du lebensfuͤrſt ,
3 . HerrJeſu Chriſt ,

Der du biſt aufgenommen Gen

himmel , da dein Vatter iſt ,
Und die gemein der frommen ,
Wie ſoll ich deinen groſſen ſieg ,
Den du uns durch den ſchwe⸗
ren krieg Erworben haſt , recht

preiſen , Und dir gnug ehr er⸗

weiſen .
3. Du haſt die hoͤll und ſuͤn⸗

den⸗

———
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dennoch Ganz ritterlich be⸗

zwungen , Du haſt den teufel ,
welt und tod deinen tod
berdrungen ? Du haſt geſiegetſt
weit und breit ? Wie ſoll ich

ſolche herrlichkeit , O Herr , in

dieſem leben Gnug wuͤrdiglich
erheben .

53 Du haſt dich zu der rechten
hand Des Vaters hingeſezet ,
Der alles dir hat zugewandt ,
Nachdem du unverlezet Die

ſtarke feind haſt umgebracht ,
Triumph und ſieg daraus ge⸗
macht , Und ſie auf deinem wa⸗

gen Ganz herrlich ſchau getragẽ .
Nun lieget alles unter

dir , GOtt ſelbſt nur ausgenom⸗
men .Die engel muͤſſen fuͤr und

für
ODir alenn kommen :

Die fuͤrſten ſtehn auch auf der

bahn , Und ſeynd dir wilig un⸗

terthan : Luft , waſſer , feur und

erden Muß dirzu dienſte werdẽ .

5. Du ſtarker herrſcher faͤh⸗
teſt auf Mit jauchzen und lob⸗

ſagen , Und gleich mit dir in

vollem lauf Auch mehr dann

tauſend wagen : Du faͤhreſt
auf mit lobgeſang , Es ſchallet
der poſaunen klang . Mein

Gott , vor allen dingen Will

ich dir auch lobſingen .
6 . Du biſt gefahren in die

hoͤh, Hinfuͤhrend die gefangen ,
So uns mit thraͤnen , ach und

weh Genezet oft die wangen :
Drum preiſen wir mit ſuͤſſem
ſchall , O ſtarker Gott , dich uͤber⸗

all , Wir , die wir ſo viel gaben
Von empfangen haben .

7. Du haſt durch deine him⸗

Himmelfahrts⸗Lieder . 99

melfahrt Die ſtraſſe uns be⸗

reitet , Du haſt den weg uns

e yrt , Der uns zum Va⸗
er leitet . Und weil dann du ,

Herr Jeſu Chriſt , Nun ſtets
in deiner wohnung biſt , So
werden ja die frommen Da⸗

hin auch zu dir kommen .

8. Iſt unſer haupt im him⸗

melreich , Als die Apoſtel ſchrei⸗

ben, So werden wir , den en⸗

geln gleich, Ja nicht h erauſſen
bleiben : Du wirſt uns , deine
kinderl lein, Mein Gott/ nicht

laſſen von dir ſeyn , Die ihnen

veſt getrauen , Dein herrlichkeit
zu ſchauen .

9. Hilf , daß wir ſuchen un⸗

ſern ſchaz Nicht hier in die⸗

ſem leben , Beſondern dort , wo
du den plaz Wirſt Gottes kin⸗
dern geben. Ach laß uns ſtre⸗
ben veſt und wohl Nach dem
was kuͤnftig werden ſoll , So
koͤnnen wir ergruͤnden, Wo dein

gezelt zu finden .
10 . Zieh uns dir ſo

laufen wir , Gib uns des glau⸗
bens fluͤgel, Hilf , daß wir flie⸗
gen weit von hier Aluf Iſraelis
huͤgel. Mein 85 wenn fahr
ich doch dahin , Wo ich ohn en⸗
de froͤlich bin ; Wenn werd

ich vor dir ſtehen, Dein an⸗

geſicht zu ſehen ?
1I . Wann ſoll ich hin ins

paradies Zu dir , Herr Jeſu ,
kommen , Wann koſt ich doch
das engelfüs ? Wann werd ich

aufgenommen ? Mein heyland ,

komm, und nimm mich an Auf

88— froͤlich jauchzen kan⸗



100 Hin

Und klopfen in die haͤnde Al⸗
leluja ohne ende .

Johann Riſt .
leuchtet der

12 4
ob ſey dir ,

24 großer held ,

Mel .
1 5

du erha

heute dich geſeze
ters rechten hand .

ſeynd nun uͤber

vorhin verl

dort Dir zu fuͤſſen Nigrn⸗ muͤf
ſen , Tod und leben Iſt dir
voͤllig uͤbererg zeben .

eengel alle dienen dir ;
auserwaͤhlten ihr gebühr

Iſt , Jeſu , dich zu loben : Weil
du den ſegen wiederbracht ,
Da du mit majeſtaͤt und pracht
Gen himmel dich erhoben . Sin⸗

get , Klinget , Jubiliret , Trium⸗

phiret , Chriſtum ehret , Der

gen himmel praͤchtig faͤhret.
3. Du biſt das haupt , hin⸗

gegen wir Sind glieder , und
allein von dir Wir haben unſer
leben . Auch aller ſegen , ſtaͤrk
und kraft , Und was uns ſon⸗

ſten nuzen ſchaft , Wird uns von
dir gegeben . Bringe , Zwinge
Mein gemüthe 98 gebluͤte ,
Dich zu oreiſen , Lob und dank
dir zu erweiſen .

Zeuch , liebſter ?Jeſu, uns
nach dir Hilf , daß wir fleiß ig
fuͤr und fuͤr Nach deinem rei⸗

che trachten ; Laß uns von ſuͤn⸗
den allzeit rein , Hi ngege uvoll

ten haſt das ſel

m S0

mmelfahrts⸗Leeder.
— ——y

5 . Sey, Jeſu , unſer ſchuz und

ſchaz , Sey unſte huͤlf und ve⸗
ſter plaz , Darauf wir uns ver⸗

laſſt n , Bring uns dahin , wo
du nun biſt, Denn hier doch

mer iſt , Und

iſen . Luͤgen , Truͤ⸗

plagen Taͤglich
0 quäͤl.en Alle

ſcelen.

nichts als jam

elend ohne m

gen , Angf
nagen ,

E

ſrommeſch

0. Herr
blut Uns ar

gleichfalls nach, “
bens ungemach Ein ſelig end

erlangeu . Denn wir Dafuͤr
Wollen droben Ewig loben
Deinen Namen . Bring uns nur
dahin bald . amen .
Mel . Erſchienen iſt der herrlich ꝛe.

I2C N * freut euch ,

3 Gottes kinder

all , Der Herr faͤhrt auf mit

großem⸗ſchall : Lobſinget ihm ,

lobſinget ihm , Lobſinget ihm
mit lauter ſtimm . Alleluja .

2. Die engel und all him̃els⸗
heer Erzeigen Chriſto goͤttlich
ehr , Und jauchzen in dem him⸗

melsſaal , Das thun die lie⸗
ben engel all .

3. Daß unſer heyland , JE⸗
ſus Chrit, Wahr ' r Gottes

—
— menſch worden iſt , Des

euen ſich die Engel ſehr , Und
3—55 uns gern ſolche ehr .

Alleluja .
von tugend ſeyn , eitle auch
verachten . Unart, Hoffart , La
uns meiden , Chriſtlich (äden⸗
Was uns druͤ e Und Uns
deine hand zuſchicket .

4. Der Herr hat uns die

ſtaͤtt bereit . Bey ihm zu 05newigkeit , Lobſinget ihm , lob⸗

ſinget ihm , Kobfinse ihm mit

lauter ſtimm . Allel , 5, Wir

der du durch dein

en menſchen biſt
zu gut Ins heiligthum gegan⸗
gen , Komm , uns doch

Laß unſers le⸗
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melreich, “
engeln gle
lieben enge
mit uns Go

6. Es ha

mer noth ,
d

1
tan und

ſchanden
Gottes und

7. Den

er herab , Auf daß er

zen lab , Und troͤſt uns durch

ſein goͤttlich wort ,
Behuͤ

vor des teu

8. Alſo baut er

heit Zur ew

leit ; Allein der glaub an Je⸗

Chriſt
ottes

Derh

ſum
nis

9.

nung in u

und macht

uns in truͤbſal nicht verlaͤßt .5
9 117
Aleluja .

10 . Was Chriſtus nach des

Vaters rath Am kreuzesſtam̃
erworben hat , Das theilet aus

der heilge Geiſt , Darum er un⸗

ſer lehrer he

11. Der Vater hat den Sohn

zeſandt , Der Sohn wird an⸗

deks nicht erkannt , Ohn durch
den heilgen
muß die herzen machen rein .

Aleluja .
12 . So manche ſchoͤne Got⸗

tesgab Bri

Aleluja .

Geiſt herab , Und uns vorm

ſatan wohl

5. Wir

I
ellge

ben ſtaͤrkt , Geduld und hof⸗

ſchaft des Herren himmelfahrt ,

erben nun das him⸗
ir ſind den lieben

ich : Das ſehn die

lgern , Und danken

tt dem Herrn , Allel .

t mit uns nun nim⸗

Die ſuͤnd, der ſa⸗

er tod Allſamt zu

vorden ſind Durch

Marienkind . All .

heilgen Geiſt ſend

uͤt uns

Allel

So danket nun dem l

rn , Und
lobet

ihn von
0

ie⸗
13

ben He
herzen gern : Lobſiy mit

engel choͤr Daß man es in dem

himmel hoͤr. Alleluja .
Petrus 3 .

el. O GoOtt , du

ünſre her⸗ergief

Fols Urt
fels mit

die chriſten⸗

gen freud und ſelig⸗

—
Die recht erkaͤnnt⸗

iſt . Alleluja .
Jeiſt

den glau⸗

us wuͤ Erleucht

das herze veſt , Und

ißt . Alleluja .

Geiſt allein , Der

*

zeſezes grimm , Ar

1heyden ,

Und noch im herzer

Ach , daß es waͤr be⸗

Dem ruf zu folgen bald .

ott iſt noch jezt getreu ,
et an den frieden , Das

ILle,

herz zu machen frey Von ſuͤn⸗
denfluch hienieden ; Allein der

menſch verſtost Den rath der

ſeligkeit , Und ſuͤndiget getroſt
Auf gnad in ſicherheit .

4. Ach denk , mein herze, nach
Der groſſen guͤt und gnade ,
Und ſteh auf , weil es tag , Daß
dir die nacht nicht ſchade , Die

bald einbrechen moͤcht . Ach ,
ach , es iſt der welt Ein ſchreck⸗
liches gericht Fuͤr undanck veſt

ngt uns der heilge

bewahrt , Solchs

beſtellt.
5. GOtt laͤßt die gnaden⸗

ſtimm Von neuem heut erſchal⸗
len , Drum ach , mein herz , ver⸗

nimm , Was Gottes wohlge⸗

fallen : Dis evangelium Will

G 3 dich
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dich aus Gott ganz neu gebaͤ⸗
ren wiederum , Drum komm
in wahrer reu .

6 . Wer glaubt und iſt ge⸗
tauft , Uud veſt im glauben blei⸗
bet , Dem hilfts , daß er er⸗

kauft : Wer aber nicht ſo glaͤu⸗
bet , Kan nicht die ſeligkeit Er⸗

Iangen , ſondern iſt Verdammt ,
ach , herzleid , Und iſt ein fal⸗
ſcher chriſt .

7. Biſt du getaufet gleich,
Und bleibſt doch nicht im glau⸗
ben , So wird das himmelreich
Der ſatan dir noch rauben ,

Und wer nicht alſo glaubt , Und
in der liebe flammt , Wie Got⸗
tes wort vorſchreibt , Der iſt
todt und verdammt .

8. Ach , daß die boͤſe welt
Es einmal moͤchte faſſen , Und
das , was ihr gefaͤllt, Bon gan⸗
zem herzen haſſen Den falſchen
glaubenswahn , Da man ſich
bildet ein , Daß auf der ſün⸗
denbahn Man koͤnne glaͤubig
ſeyn .

9. Hinweg verdamter ſchein ,
Der du das herz verfuͤhreſt,
Und nichts als wehnnd pein
Und hoͤllenfrucht gebiereſt . Der

glaube kan nicht ſtehn , Bey ſuͤn⸗
denw erck und thun , Der greul
muß untergehn , Soll Gott im

herzen ruhn .
10 . O Jeſu , leite mich In

meinem ganzen leben , Damit
mein herze ſich Zu dir moͤg hoch
erheben , Und himmelfahrt im

geiſt So halten , bis ich dort ,
Wo man dich ewig preißt , Ein⸗

geh zur himmelspfort .ur
Ju

Himmelfahrts⸗Lieder .

Mel . Wie ſchoͤn leuchtet der ze .

5 Tie hoch biſt du
I27 . W̃ geſezet ſchon,
O Gottes und Marien Sohn ,
Zu deines Vaters rechten , Dein

koͤnigreich und deinen ruhm
Samt deiner kirchen heilig—
thum Allmaͤchtig zu verfech⸗
ten : Rechte , Fechte , Streit und
kaͤmpfe, Tilg und daͤmpfe Dei⸗
ne feinde , Schuͤz und rette dei⸗
ne freunde . 1

2. Du biſt von G0tt geſezet
ſchon In allerhoͤchſten weis —
heits thron , Die weisheit uns

zu lehren , Die aller welt ven—

borgen iſt , Und aller feinde
trug und liſt Zu ſteuren und zu
wehren . Lehre , Wehre Ihren
tuͤcken, Nez und ſtricken , Daß
ſie kommen Unszu gut undal⸗
len frommen .

3. Diu biſt von Gott geſezet
ſchon In allerhoͤchſten all⸗

machtsthrou , Da du kanſt al⸗
les enden , Was wir begehren ,

und noch mehr , Zu unſerm heyl
und deiner ehr , Und alles un⸗
heil wenden : Ende , Wende
Alles leyden Uns zu freuden ,
Dir zu ehren , Daß wir dit
dein lob vermehren .

4. Du biſt von Gott geſezet
ſchon In allerhoͤchſten gnaden —
thron Bey GOtt uns zu ver⸗
beten , Und wider ſatans hen⸗
kersklag , Auf uns gerichtet
nacht und tag , Uns treulich zu
vertreten : Tretet , Betet Vor
den Herren Nah und ferren ,
All ihr frommen , Satans luͤ⸗

gen vorzukommen ,
5. Du

——75
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5. Du biſt von Gott geſezet

ſchon In allerhoͤchſten ehren —⸗

thron , Da dir lobopfer brin⸗

gen Die cherubim und ſera⸗

phim, Die dich mit engliſch ſuͤſ—

ſer ſtimm Anbeten und beſin⸗

gen , Singen , Klingen , Heilig,
heilig ! Freilich , freilich Heilig ,
iſt Gott , Unſer Gott , der Herr

Zebaoth .
6. Du biſt von Gott geſezet

ſchon In allerhoͤchſten richter —

thron , Den erdenkreis zu rich⸗
ten , Und was darinnen je voll⸗

bracht , Durch dein allwiſſen⸗
heit und macht Auf einen tag

zu ſchlichten . Richte , Schlich⸗
te , Laß erſcheinen , Daß die dei⸗
nen , Dein genieſſen , Wenn

die teufelskinder buͤſſen.

Ihr menſchen , nehmet euch
in acht , Daß ihr des Heylands
ehr und macht In zeiten wohl

betrachtet , Ihr kennet noch
ſein angeſicht Und ſeiner naſen
odem nicht Wie hoch er iſt ge⸗

achtet : Achtet , Tlachtet In

der ſtille , Was fuͤr fuͤlle Gottes

wohne In dem armen men⸗

ſchen ſohne .
8. Herr Jeſu , durch die herr⸗

lichkeit , Die du beſitzeſt allbe⸗

reit , Laß mich die gnad erken⸗

nen , Daß ich im hoͤchſten eh⸗

renpreis Zur rechten Gottes

ſizen weiß , Den ich mag bru —

dernennen : Nennen , Kennen ,

Und dich lieben , Und ſich uͤben

In dem allen , Heißt ſchon hier
im Himmel wallen .

Mel . Erſchienen iſt der herrlich ꝛc.

ö
gwalt

Chriſt , Daß du gen him̃el gfah⸗
ren biſt , O ſtarker Gott Im⸗

manuel , Staͤrk uns an leib ,
ſtaͤrk uns an ſeel . Alleluja .

2. Nun freut ſich alle chri⸗

ſtenheit , Und fingt und ſpringt
ohn alles leyd ; Gott lob und

dank im hoͤchſten thron , Unſer

bruder iſt Gottes Sohn . All .

3. Gen himmel iſt er gfahren
hoch Und iſt doch allzeit bey

uns noch . Sein macht und

inendlich iſt , Wahr ' r
Gott und menſch zu aller friſt .
Alleluja .

4. Ueberall himmel hoch er⸗

hebt ; Ueber die engel maͤchtig
ſchwebt ; Ueber all menſchen er

regiert , Und alle kreaturẽ fuͤhrt.
Alleluja .

5. Zur rechten Gotts des

Vaters gros Hat er all macht

ohn alle maas , All ding ſind
ihm ganz unterthan , Gottes

und der Mariaͤ Sohn . Allel .

6. All teufel , welt , ſuͤnd,
höll und tod , Er alles uͤberwun⸗

den hat . Troz ! wer da will ,

es liegt nichts dran , Den ſieg
muß er doch allzeit han. Allel .

7 . Wohl dem , der ihm ver⸗

trauen thut , Und hat in ihm nur

friſchen muth . Welt , wie du

wilt , wer fragt nach dir ? Nach

Chriſto ſteht unſer begier . Allel .

8. Es iſt der Herr , und unſer

troſt , Der uns durch ſein blut
hat erloͤſt , Das gfaͤngnis er

gefangen hat , Daß uns nicht

ſchad der bittretod . Alleluja .

9. Wir freuen uns aus her⸗

ir danken dir ,

128. HErr JEſu
zensſgrund Und ſingen frdͤlich
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55 dem Riie rbrud er ,
leiſch , Iſt unſer
allerhoͤck Alee

1 der himmel
unſer iſt . H o bruder !
Jeſu Chriſt , Daß wir nur feſt
vertraun auf dich , Und durch
dich leben ewiglich . Alle eluja .

ien , amen , Herr Jeſu
du gen him̃el gfah⸗

ſt halt uns , Herr ,
reiner lehr , Des teufels trug

—— ———————＋——p6,222 —222

bey

Yfingſt⸗ Lieder .

und liſten wehr . Alleluja .
2. Komm , lieber Herr , komz,

esiſt zeit , Zum lezten gricht , in
herrlichkeit. Fuͤhr uns aus die⸗
ſem jammerthal Ind den ewigen
himmelsſaal . Alleluja .

13 . Amen ſingen wir noch
einmal , Wir ſel onen uns ins
himmelsſaal , Da wir mit dei⸗
nen engelein , Das amen wollen
ſingen 5 Alleluja .

gſt⸗

Nicolaus Selnecer .

Lieder ,
oder von Sendung des heiligen Geiſtes .

In eigener Melodie .

5 MN a 165
der gemuͤther , Leben iger win
Stiller aller ſchmer ; zen , Deſfe
glanz und kerzen Meein gemuͤth
entzůndt ; Lehre mich zu allen

zeiten Deine kraft und lob aus
breiten.

2. Starker G ottesfinger
orachen — — Suͤſ⸗

ſer herzensſaft ,TTroͤſter der be⸗
truͤbten , Flamme der verlieb⸗
ten , Alles athems kraft ! Gibr
mir deine

8 und gaben ,

Dich bonherz zen lieb zuhaben .
Braͤutigam der ſeelen, Laßmich in der hoͤlen Deiner ! lieb⸗

lichkeit Ruh und zuflucht fin⸗
den, Laß ni ich von

Waöbe noth be freyt :
hert bor o gnadel nſon ne , Kuͤſſe
mich mit ti oft und

den wi nden

1

gegangen , Dann mein herze
lacht , Wird von neuem ganz

uicket , Wann es , labſal , dichbl icket .

5, Wie ein hirſchlein geh⸗
net , Sich nach waſſer ſehnet ,
Wañes wird gejagt , So pflegtmein gemuͤthe , Herr , nach dei⸗

lier guͤte, Wann es wirdee ge⸗
plagt , Tief zu ſeufzen, und im
duͤrren Nach dir , reicher ſtrom ,
31 6596. Wahrer menſchenſchoͤpfer,
Unſers thones toͤpfer , Gott
von ewigkeit , Zunder keuſcher

liebe⸗ Gib, daß ich mich uͤbe
Auch im kreuz und leyd , Alles

ir len , Und mich
troͤſt in allen faͤllen.

7. Fuͤhre meine ſachen , Mei⸗
nen ſc5 und wachen , Meinen
tritt und gang , Glieder und

geſichte , D mein armgedich⸗
te , Daß mein ſchlecht geſang ,

werk und ſtand vor

di

Jandel ,

nallen Din, o Vater , moͤg gefallẽ .
9. Laß 2
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